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Gemäß § 20 Nummer 6 Buchstabe c müssen amtliche Dokumente in Bezug auf einen Rechtsträger
entweder die Anschrift des Hauptsitzes des Rechtsträgers in dem Staat umfassen, in dem er ansässig zu
sein behauptet, oder den Staat, in dem der Rechtsträger eingetragen oder gegründet wurde. Die
Anschrift des Hauptsitzes des Rechtsträgers ist im Allgemeinen der Ort, an dem sich seine tatsächliche
Geschäftsleitung befindet. Die Anschrift des Finanzinstituts, bei dem der Rechtsträger ein Konto führt, ein
Postfach oder eine reine Postanschrift, ist nicht die Anschrift des Hauptsitzes des Rechtsträgers, es sei
denn, diese Anschrift ist die einzige, die von dem Rechtsträger verwendet wird, und erscheint als
eingetragene Anschrift des Rechtsträgers in dessen Geschäftsdokumenten. Ferner ist eine Anschrift, die
mit der Anweisung angegeben wird, den gesamten Schriftverkehr postlagernd an diese Anschrift zu
richten, nicht die Anschrift des Hauptsitzes des Rechtsträgers.
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